
Veranstaltungsort
Börsencafé
Krefelder Straße 66
41460 Neuss

Tagungsleitung
Daniel Schranz

Organisation
Angela Meuter-Schneider
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Bildungswerk Düsseldorf
Benrather Straße 11
40213 Düsseldorf
Telefon 0211/8368056-0
Telefax 0211/8368056-9
kas-duesseldorf@kas.de

Anmeldung
Bitte melden Sie sich mit der
beiliegenden Karte oder per E-Mail
verbindlich an. Sie erhalten keine
schriftliche Bestätigung. Fahrtkosten
können nicht erstattet werden.

Wir bitten um einen Kostenbeitrag
von 5,00 Euro.

www.kas.de
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EINLADUNG

POLITIK TRIFFT KULTUR

BRÜCKEN DER
FREUNDSCHAFT –
LES PONTS DE
L’AMITIÉ

SAMSTAG

27. APRIL 2013

11.00 UHR

BÖRSENCAFÉ

NEUSS

unter der Schirmherrschaft
von Dr. Jörg Geerlings



Robert-Frank Jacobi
gilt als einer der wichtigsten musikali-
schen Botschafter französisch-deutscher
Völkerverständigung. Zu den großen,
klassischen französischen Chansons
gesellen sich bei ihm eigene Chansons
in französischer, deutscher und elsässi-
scher Sprache. Der Liedermacher wurde
unter anderem mit dem „Europäischen
Kulturpreis” und dem „Europäischen
Friedenspreis” ausgezeichnet.

Dr. Pierre Korzilius
leitet seit Mai 2010 das Institut français
Düsseldorf. Der promovierte Musik-
wissenschaftler war zuvor Leiter des
Musikprogramms und des Auditorium
du Musée d’Orsay. 2010 wurde ihm der
Orden eines Chevalier des Arts et des
Lettres der Französischen Republik
verliehen.

Begrüßung und Moderation

Daniel Schranz

Landesbeauftragter der Konrad-Adenauer-Stiftung
für Nordrhein-Westfalen

Grußwort

Dr. Jörg Geerlings

Vorsitzender der CDU Neuss

Live auf der Bühne

Robert-Frank Jacobi

Im Gespräch

Dr. Pierre Korzilius

Überreichung des

„Europäischen Friedenspreises 2013”

an die Konrad-Adenauer-Stiftung

vertreten durch Hermann Gröhe MdB,
Mitglied des Vorstands

Dankesworte

Dr. Melanie Piepenschneider

Leiterin der Politischen Bildung
der Konrad-Adenauer-Stiftung

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Aussöhnung mit Frankreich ist eine der großen

und bleibenden Errungenschaften der Kanzlerschaft

Konrad Adenauers. Über Jahrhunderte hatten sich

Frankreich und Deutschland als Rivalen und Erb-

feinde gegenübergestanden. Für Adenauer war die

Verständigung mit dem westlichen Nachbarland eines

der zentralen Ziele seiner Politik. Krönung dieser

Bemühungen war der deutsch-französische Freund-

schaftsvertrag, dessen Unterzeichnung im Januar

1963 sich in diesem Jahr zum fünfzigsten Mal jährt.

Seither haben sich über die damals vereinbarten

Regierungskonsultationen hinaus ganz viele „Brücken

der Freundschaft” entwickelt, nicht zuletzt auch

über Musik, Kunst und Kultur. Daher erwarten Sie

in unserem Neusser Kulturtreff Live-Musik des

bekannten elsässischen Chansonniers Robert-Frank

Jacobi und ein Gespräch über die deutsch-franzö-

sische Freundschaft mit Dr. Pierre Korzilius, dem

Leiter des Institut français Düsseldorf.

Darüber hinaus freuen wir uns, dass in diesem

Rahmen auch der vom Mouvement de Défense

du Dialecte et des Traditions Alsaciennes und

dem Badisch-Elsässischen Freundschaftsbund in

Zusammenarbeit mit der Fondation Entente Franco-

Allemande gestiftete „Europäische Friedenspreis

2013” der Konrad-Adenauer-Stiftung für ihre

politische Bildung verliehen werden soll.

Zu dieser deutsch-französischen Matinee

laden wir Sie herzlich ein.

Daniel Schranz

Landesbeauftragter der Konrad-Adenauer-Stiftung

für Nordrhein-Westfalen


